
23. Lengericher Jugendforum am 17.11.2022 im städtischem Jugendzentrum 

 

Kurzprotokoll 

Herr Brümmer, 1. Vorsitzender des Stadtjugendrings Lengerich e.V. und Leiter des Jugendzentrums, 

begrüßt die anwesenden Schülervertreter*innen, SV Lehrer*innen der Gesamtschule Lengerich 

Tecklenburg und des Hannah Arendt Gymnasiums, Vertreter*innen des Stadtrates, den 

Bürgermeister, Vertreter*innen der Stadtverwaltung, Vertreter*innen des Jugendbeirat Lengerich 

sowie Vertreter*innen des Jugendamtes. 

Herr Brümmer erklärt noch einmal das Prinzip des Jugendforums. 

 

Das letzte Jugendforum fand 2019 statt. Aufgrund der Corona Richtlinien, war es in den vergangenen 

2 Jahren nicht möglich das Forum stattfinden zu lassen. 

 

Themen Jugendforum 2019 

 Bau der Gesamtschule Lengerich/Tecklenburg – erledigt 

 Bau und Eröffnung der Pumptrack – erledigt 

 

Neue Themen Jugendforum 2022 

 Gesamtschule 

 Der Fußballplatz ist zu klein 

 Keine Unterstände für Regenpause oder Sonnenschutz 

 Morgens Müll und Scherben auf dem Schulhof 

 Eingangsbereich zu klein – viel Gedränge und Verletzungsgefahr 

 Höhere Ballfangzäune werden gewünscht 

 Größere Trampoline werden gewünscht 

 Mensapreise an der Gesamtschule zu hoch. Mensa am HAG ist günstiger und 

leckerer. 

 Internet  

Zum Thema Fußballplatz, gab es bereits eine Info an die Grünenfraktion. Diese berichten, dass dieser 

gerade neu gebaut wurde und kein Platz auf dem Schulhof für einen größeren vorhanden ist. 

Das Thema Unterstände, für Regen und auch Sonne, nimmt die Verwaltung und Politik mit und berät 

sich hierzu. 

Zum Thema Müll auf dem Schulhof appelliert Herr Brümmer an die Jugendlichen selbst im 

Nachmittagsbereich keinen Müll auf dem Schulhof liegen zu lassen. Der Jugendbeirat hat mit der 

Politik und der Verwaltung ein Schulhofkonzept erstellt, damit die Schulhöfe auch im 

Nachmittagsbereich genutzt werden können. Dies bietet allen Kindern, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen weitere Möglichkeiten der Nachmittäglichen Freizeitgestaltung, doch gibt es in unserer 

Gesellschaft leider immer Menschen, welche Ihren Müll in der Öffentlichkeit liegen lassen.  

Sowohl die Schulhofgröße als auch die Schulgröße mit Eingangsbereich ist laut Herrn Möhrke 

entsprechend den Verordnungen gebaut worden. Des Weiteren führt er aus, dass die Pause bzw. der 



Pausenhof zur Schulzeit kein Freizeitgelände ist und die Pause lediglich zum frische Luft schnappen 

und der kurzen Bewegungspause dient. 

Herr Möhrke betont nochmals, dass für den Schulhof nur der Platz genutzt werden kann, welcher 

vorhanden ist, es evtl. aber eine Möglichkeit für ein weiteres Klettergerüst gibt.  

Frau Lammers von der Gesamtschule bringt ein, dass die Lehrer*innen es begrüßen, wenn die 

Schüler*innen die Pause sinnvoll nutzen können und es Ihnen möglich ist, sich auszutoben. 

Ein Vorschlag hierzu ist, dass die Politik sich den Schulhof gemeinsam mit Schülern der Gesamtschule 

vor Ort anschaut und in den Austausch geht. 

Die unterschiedlichen Preise und Qualität der Mensen ist einer unterschiedlichen Betreiberform zu 

Grunde zu legen. Es gab hierzu im Vorfeld mehrere Gespräche, berichtet Frau Lindemann aus der 

Verwaltung. – Dieses Thema nimmt die Verwaltung und Politik mit. 

Herr Brümmer bittet die SV zum Thema Mensa einen Brief zu verfassen, welcher an die Verwaltung 

und an alle Fraktionen in Lengerich gesendet wird, damit dieses Thema zum nächst möglichen 

Zeitpunkt besprochen werden kann. 

Herr Brümmer erklärt hierzu nochmal, dass es Verträge mit den jeweiligen Betreibern gibt und hier 

ein Wechsel nicht zu sofort möglich ist. 

 

 HAG 

 

 Pausenhof hat zu wenig Spielgeräte für jüngere Schüler  

 Alte, verdreckte (Kaugummi) Tische und Stühle, hier der Wunsch nach neuem 

 Technische Ausstattung sowohl in der Schulbühne als auch für Unterrichtmaterialien 

ist veraltet und hält den Unterricht auf 

 Durch Schulübergreifende Kurse haben die Schüler häufig durch Wechsel der Schulen 

zum jeweiligen Kurs keine Pause 

Das Thema Pausenhof, und Spielgeräte am HAG, so Möhrke wird in der Verwaltung und der Politik 

besprochen. 

Verdreckte Tische und Stühle, liegt mit in der Verantwortung der Schüler, diese sorgfältig zu 

behandeln. 

Für die Technische Ausstattung der Schulbühne, berichten die SV, soll eine Inventurliste aufgestellt 

werden und zur Verwaltung gesendet werden. Frau Kätker fragt nach regelmäßiger Wartung – 

Verwaltung weist daraufhin, das vor Ort Ansprechpartner für die Technische Ausstattung sind, 

welche zuerst zu kontaktieren sind. 

Die Technische Ausstattung für die Schulbühne könnte im nächsten Jahr über Gelder der Förderung 

„Aufholen nach Corona“ teilfinanziert werden. Frau Lindemann bittet die SV diese Information an die 

Schulleitung weiter zu geben. 

 

Frau Lindemann berichtet, dass sich das Thema Busverbindung zwischen den Schulen bereits in 

Prüfung befindet und es hierzu in ca. einem Jahr eine Lösung geben soll. 

Das Thema Internet haben beide Schulen vorgebracht. Hierzu berichtet Frau Lindemann, dass es ein 

„Digitalpack“ gebe, der vorsieht an allen Schulen Lengerichs das Internet aufzurüsten. Hier kann 



allerdings immer nur ein Standtort nach dem nächsten behandelt werden und zurzeit findet diese 

Aufrüstung bei den Grundschulen statt. 

 

Weitere Themen: 

 Ein Kino für Lengerich 

Die FDP berichtet hierzu, dass Kinos von Privatbetreibern geführt werden und diese sehen in 

Lengerich keine Gewinnbringende Stadt für ein Kino, da es in der Nähe von Lengerich (Osnabrück-

Ibbenbüren-Münster…) einige Kinos gibt und Lengerich zu klein ist. 

Herr Brümmer verweist auf den Kinobus, welcher der Jugendbeirat vor ca. 2 Jahren initiiert hat. Hier 

wurde durch den Jugendbeirat ein Bus organisiert, der die Kinder und Jugendlichen nach Ibbenbüren 

zum Kino gefahren hat. Da dieser aber meist nur von sehr wenigen genutzt wurde, rechnete sich 

auch hier die Kosten- Nutzenkalkulation nicht mehr. 

Im Open Air Kino neben der Gempthalle waren bei der letzten Veranstaltung auch nicht mehr als 20 

Personen. 

Die FDP macht in diesem Zusammenhang auch noch mal auf das Busticket aufmerksam, welches 

jeder Schüler der weiterführenden Schule bekommen hat. Hiermit können Busse und Bahnen genutzt 

werden um die umliegenden Städte mühelos zu erreichen. 

Ein Schüler berichtet, dass ein Busfahrer gesagt hat, das Ticket gelte nur bis 19:00 Uhr. Dies ist nicht 

korrekt. Die FDP bittet sich bei solchen Vorkommnissen sich den Namen des Fahrers zu merken und 

diese Information an die Verwaltung weiterzuleiten.  

 Veränderungen bei den Bussen? Der Bus nach Kattenvenne sei oft überfüllt und die 

Schüler werden sogar stehen gelassen. 

Frau Lindemann bittet hierzu sich die genaue Linie, die Uhrzeit, welche Richtung und welche 

Haltestelle genau zu notieren und an die Verwaltung weiter zu leiten. Denn ohne diese genauen 

Informationen kann auch die Verwaltung nicht handeln.  

 

 TWE Wiese 

Evtl. eine gemeinsame Nutzung der Wiese, von Gesamtschule und HAG? 

Dies verneint Herr Möhrke, da die Aufsichtspflicht dann nicht eindeutig gewährleistet werden kann. 

Frau Kätker von den Grünen erklärt Bereitschaft sich gemeinsam hierzu Gedanken zu machen. 

Herr Brümmer bittet um direkte weitergabe der Überlegungen an die SV Lehrer*innen. 

 

 Jugendbeirat stellt sich vor 

Frederike Bomm, 2. Vorsitzende des Jugendbeirats, und Fabienne Jänsch, Öffentlichkeitsbeauftragte, 

stellen sich und Ihre Arbeit im Jugendbeirat kurz vor. Wer in Lengerich etwas für die Jugend bewegen 

möchte oder aber sich für seine Belange stark machen möchte, ist im Jugendbeirat jederzeit herzlich 

willkommen. Hierzu benötigt es keiner Anmeldung oder ähnliches. Jeder kann ganz einfach zu jeder 

Sitzung dazukommen und kann Mitglied werden, kann aber auch einfach nur an einem Projekt, was 

Ihm oder Ihr wichtig ist mitarbeiten. Es besteht somit keinerlei Verpflichtung. 



Die Termine der jeweils nächsten Sitzung findet ihr auf der Seite  

https://www.jugendbeirat-lengerich.de/ 

Hier kann auch jedes Projekt eingesehen werden, welches der Jugendbeirat bereits durchgeführt hat. 

Herr Möhrke erklärt nochmal, dass die Jugendlichen sich mit Ihren Anliegen auch an den 

Jugendbeirat wenden können, denn dieser kann die Belange zeitnah an die Politik herantragen. 

 

Gez. Sandra Wennmacher 

 

 

 

 

https://www.jugendbeirat-lengerich.de/

